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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr 5s
Sanlstag den 8. März 1879.

das t^s' ^ " " ' ^ " ^ " " " Majestät des Kaisers hat
"us A / ^ " ' ^^^ l ich t in Laibach als Preßgericht
^nnt- ^"' ^ ^ Staatsanwaltschaft zu Recht

^ iba^ l Inhalt des in der Nummer 24 der in
!chen i) ^ ^ovenifchcr Sprache erscheinenden politi-
cs ^"schnst »KIovuuuL« oom 1. März 1«7i)

^ t t e n ^ " " ^ " ^ " ^ ^" ^ ^ " ^ ^ ' zweiten und
j i h ^ . ^ l t e abgedruckten Artikels mit der Ueber-

— beginnend mit , M -
^ ^ " und endend mit ^ o di I0 lwtli tncii
^ s 3 z ^ ^ p l ^ t i " , begründe den Thatbestand
llcllh ^ ^ l l ^ n s der Störung der öffentlichen Ruhe
ŝekes ^'^ ''- St . O. und nach Artikcl 2 deS

Vl s,.z ^ " l 17. Dezember 1862 (3ir. 8 R. G.
'"r 1863).

^ Et ^ " ^ demnach zufolge der ̂  4«^ und 493
l l i ^ ^ O - d i e von der k. k. Staatsanwaltschaft
^Heitt3 ^ ^ " ^ ^ Beschlagnahme der Nummer 24
ltiitiqet ' ^ 1 ^l!>jov«ii«l)" vom 1. März 187!) be-
zeŝ tz U"d gemäß der 88 ^^ und 37 des Preß.
^ l i l l i x " ^ ' Dezember 1862 (Nr. 6 R. G.
t̂lltil,, ^^3)die Weiterverbreitung der gedachten

shlyq h, ""boten, auf Vernichtung der mit Be.
^tllna ^ " Exemplare derselben und auf Zer-

" ^s beanständeten Artikels erkannt,

^ ^ b a c h am ' l . März 1879

l̂ ^T^—'
^ Nr. 1672.

'liilldcrpest.
^ ' N ^ M ^ dcS l. k. Generalkommandos in
?'Fehr, ^""zlandeS'Bcrwaltungsdehörde vom
M t>ie ̂  ^ I ' - Z.3437, wurde in der neuesten
^ ^lo< ^s^ "'lll) in den Ortschaften Lê ce

^'dler"'^". ^ Otoüiner, dann Rapaindol des
l ^eznles constatiert.

Äl ' l^st !n^ '" , " b " herrscht diese Seuche in den
3^z"cmer m > " " ^ Semliner, .^ttedln des
u ^ i . B . , . ^ " ^ s . sowie in Gospiö, Divoselo,

^ l " 2 l 7 ^ lSmiljan), Kula/ Osif, Busöii
^ ' Ve i ^ ^ ^'spi^r und Klanac des Pe-

^ e l . , ^ ' " rd m,t dein Bemerken allgemein
^ " ' h a«' u.b. "ie Ein^ und Durchfuhr von
°l> Thier! ' " ° " '̂ "hstofsen und Abfällen
^> ^n >.,,: ^"" Hen. Stroh und dergleichen

" unb,d ̂ ! " ^ " ^amden „ach und durch
< ^ ' '"boten ist.

^ ^nllllezreflierttng.

(1013—1) Nr. 277.

öehrerstelle.
Die Lehrcrstelle an der einllassigen Bol?s-

schule zu Sturia mit einem Gehalle jährlicher
5l)0 f l . , Naturalquirtier und einem gestatteten
Nebeneinlommen von 2()l) st. wird zur definitiven
Besetzung ausgeschrieben.

Die Gesuche sind beim Ortsfchulralhe in
Sturia

biS 13. A p r i l l. I .
einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Adelsberg am Iten
März 1879.

( 9 0 3 - 3 ) Nr. 1514.

Zur Besetzung der BezirlS Wundarztenstelle
in Idria für den gleichnamigen Steuerbezirl mit
einer Remuneration von 400 ft. wird der Concurs
ausgeschrieben.

Gesuche mit den Nachweisen der Befähigung
und der Kenntnis beider Landessprachen sind

bis Ende M ä r z l. I .

bei der gefertigten Bezirkshauptmannschaft zu über»
reichen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Loitsch am 26sten
Februar 1879.

(958—1) Nr. 1457/73.

Licitations Kundmachung.
Wegen Hintangabe der mit dem Erlasse der

hohen k. k. Landesregierung vom 23. Februar 1879,
Z. 1467, im Brrcichc des Baubezirkes Rudolfs-
werth pro 1879 gemhmigten Reconstructions und
Conservationcn, dann der Schanzzeugs und Reqm-
sittnlieferung an der Agramer und Äarlstädter
Reichsstraße wird die Minuendo Verhandlung am

2 2 . M ä r z 1 8 7 9 ,

von 9 bis 12 Uhr vormittags, bei der k. k. Be-
zirkshauptmannschaft zu Rudolfswerth abgehalten
wcrden.

Die hiebei zur Ausbietung kommenden Ob-
jekte sind:

^ . Änf dcr slgramer Ncichsstraße:
1.) Recunstiuctioll der Wandmaucr

in Witschcudorf im D.-Z. " -4 /59
mit I«« fl, 21 fr.

2.) Conscrvationsarbeiten an der Ru-
dolfswerther Gurkbriicke im D.-
^ . 1-2/7, mit 224 fl. 96 kr.

3.) Nrwnsti'llttwl, des im Inun-
datiousgcbictc der Gurl liegenden
Durchlasses im D.-Z. 0—1/95
in Landstraß mit 373 st. — kr.

4.) Reconstruction des lianfälligen
Durchlasses in Cirlle im D.<
Z, 4/104—6/105 mit . . . . 239 fl. 82 kr.

5.) Reconstruction eines 9 Meter
langen Stückes der rechtseitigen
Stntzmaucr bei der Munlendorfer
Gulkblückc im D.»Z. 0—1/109
mit 52 fl. 93 k.

<i.) (ionsrroatiollscn-beiten bei dem
Binckclcholzmagazinc zu Munlen-
doif im D.-Z. 0—1/109 mit . 358 fl. 24 kr.

7.) Reconstruction des zehnten Joches
und sonstige Conservationsarbei-
ten bei der Mnnlendorfer Gurk-
brücke im D.-Z. 0—1/100 mit . 1184 ft. 22 tr.

8.) Conscroationsarbcitcn am Durch-
lasse im D.-Z. 0—1/117 mit . 129 ft. U2 kr.

9.) Bei» nnd Aufstellung neuer Si-
cherhcitsgeländcr und Randsteine
im D.-Z. 4/57—I/l I v mit . . «99 ft. «0 tr.

10.) Reconstruction des linkfeitigen
Einmündungsflügele beim Durch«
laß im D..Z. 0 1/11^ mit . 98 ft. L3 kr.

! i . Auf dcr Karlstädter Reichsstrahe:
I I.) Bei- und Aufstellung von War-

nungstafeln mit und ohne Säule»
im D.-Z. 2/11 —1/2« mit . . 99 fl. — kr.

12.) Herstellung cines neuen Kanals
nnd Reconstruction der bestehen-
den Stützmauer bei der Lacke bei
Mottling im D . 'Z . 1—2/23
mit 257 ft. — kr.

13.) Reconstruction des fünften Land«
jochcs und dcr sonstigen Conferva»
tionsarveitcn an der Möttlinger
KulpabrückV im D.-Z. 4/25—1/2«
mit 883 ft. U3 kr.

14.) Beislellung uon Ämlwlrlzcugen
und Requisiten für orn ganzen
Baubezirl mit . . . . . . 4K ft. 40 kr.
Zu dieser Minuendovlrh.indlung w'rben die

Unternehmungslustigen mit dem Bemerken ein-
geladen, daß die bezüglichen Pläne, Einheitspreis-
verzeichnisse und summarischen Kostenanschläge, dann
die allgemeinen und speziellen Bau- und Liefe-
rungsbedingnisft hieramts eingesehen werden können.

Jeder Licitant hat vor Beginn der münd
lichen Verhandlung fünf Prrzent vom Fiscalpreise
des Objektes, aus Welch's er Anlöte stellt, als
Reugeld zu erkgen, welches den 3iichterstehern so»
gleich nach beendeter Licitation gegen Empfangs
bestä'tigung zurückgestellt, hingegen von den Er^
stehern nach erfolgter Ratification des Limitation»,
resultatcs auf zehn P e r z e n t der Erstehung«,
summe als Caution zu ergänzen ist.

Versiegelte, nich Borschrift deS tz 3 der all.
gemeinen Baubedingnisse verfaßte, mit der 10perz.
Caution belegte und mit einer 50 kr.-Stempel-
marke vcrfchene schriftliche Offerte, worin jedes
Objekt genau bezeichnet ist und auf der Nußen<
feite jedes Objekt, für welches ein Anbot gestellt
wird, angegeben erscheint, werden nur bis vor
Beginn der mündlichen Nusbietung bei der gefer-
tigten Bezirkshauptmannschllft angenommen.

K. k. Bezirkshiuptmannschafl Rudolfswerth
am 27 ^«. l^ . ,^ 1«7i1.
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« u z e i g e b l a t t .

Warnung.
Die grüße Beliebtheit, deren sich die <>!u.v«t»

»«ken ^ll«erll»p8vlu und das I kve r i l ^ueu r
seit längerer Zeit in Frankreich. Belgien, Hol-
land imd Tcutschland erfreuen, woselbst sie in
den Händen von jedermann sind, haben natür^
lich vielfache Nachahmungen veranlaßt, weshalb
ausdrücklich ansmertsam gemacht wird, daß man
nur dann auf Qualität und folglich auf Wir!»
samteit rechnen kann, wenn man die echten sran»
zösischen Präparate iu Anwenduug brina.t. Be-
sonders seitdem sie in Oesterreich-Ungarn ein»
gefühlt wurden, sind mehrere Nachahmungen
aufgeraucht, die nachgcwiesencrmaßcu weit hinter
den französischen zurückbleiben, Da6 Publikum
tann nicht genug vor diesen vielen deutschen und
österreichischen Nachahmungen, welche an Güte
und Wirksamkeit mit den französischen nicht zu
vergleichen sind, gewarnt werden. Jeder Flacon
der Glttiot'schen ^hcertapscln und Thecrliqueure
tragt die Guyot'sche Unterschrift in ̂  Farben,
woraus besonders zu achten ist, Depot bei

Apotheker, Laibach, Wienerslraße.

l8ollmor^ltt!3
oll»« 2!l»l»prlt»NQ5,

ohn« b>« v « r s » n n n » ftörendt Vilbicamente

rul»<» <>ellt uach clncr in nn»ähligen ifäU«n btst»

>>»»^>»^N>,^«»,,NQ»«», ^
vor»!:«!». n»»n?5»n»"»», «lr«"<;!l«^ und

v r . 22.lt212.I1I1.
!l)<»t>jli«d der m«b. Hacullat,

Ord. Anftnll »,chl m«hr H,U'«du»gelgaff«, sondlN»

N!ien. 2l"t»t TellergaNe Nr. N.
l̂UlH >̂1U! 1»'! l̂̂ ss!', EtllclNlt!!, I ' lNl l l , d«!

>r»^»»<, ^..ichjucht, Unsruchld.irleil, Polliltioneu,
?>»««^»»«z,« T< »,S,

<i i !>!>ich b i « ! « l b < N e h l l n d < U ! l ^ . Strengste
^ i« , r ! i ,on veib^!^ , ,!nd weiden'1!l e d ica m en t e

Soeben «Ichi^!, die siedcilte,
sühr vermchvte «usta^e:

«uch zu H.U'cn in dcr
OrdinaüonsNnttnl t f ü l

Mitglied der Wicner medizinischen stncultät. V « n ,
l><»!!«ell8>ll>« i i ^ . Vorzüglich werden die si ein-
dar unheildültn ssäU.- rv» geschwächter Manne«.

traft geheilt.
Ordination läßlich vcn l i l»is 4 Uhr. Ä»w nird
l,irch N<»l«spon>enz lefaiidelt, und werden Me>
ditamentt dc>l?r»i>
D U ' l»i'. lli»«l!i würd« durch die Ernennung

zum anier. Universität« - Pvofcsser a, h, «»«-
gezeichnet (ic>l) ,8

Brustkranken
und bei

Obmusserunq Ml fe geleistet
Dic hüchslr Pflicht dec» Menschen ist

dic Pftcnc seiner körperlichen und geiftl»
«cn Gesundheit. Die besten Mittel dazu
sind d,c Mnlzfabritatc des t. und k. Hof
liefe»antcn Johann Hoff in Berlin, erste
und altcslc l, l ,^o, Mal,;präpüraten-Fabrll
von Iohnnn Hoff, Hoftirsernnt fast aller
cml'piiisllien Souveräne, Wie«. I . , Graven,
Vrinmcrstnlsie ^, denn mehr ale fünf-
taufeud ÄcrUc >«nd viele huudcrttaufcud
Confumenten sprechen für dic guten Heil
erfolge ihre Dautsagullgcll <m>?. ,^. V. I h r
Malze^trnct wird wegen seiner scsscns
reichen Heilwirtungen in verschiedenen
ztranthcitcu so vielfach empfohlen, 0ah «ch
c'> >ür meine Frau anzuwenden wünsche,
die ,chon lange an Kopf- und Brustschmer'
zen leidet, s4^<), 8__6

^ ' . I.l«d»n, Dantcrode.

. ^ 'e Heilwirkung ^hres Malzextractes
l'"d Ihrer Malz (shocolade ha< s.ch bei
Brustkranken und bc, allaemeiner Abma-
geruug viclieitig bestätigt/

0 r . . l . r e r » 1 l , ^ U r z t in Kolowca.

G r e i n . a. d.D.den l7,Nou I«77
^ch litt an arger Verschleim«,,«, durch

de« Gcnust Ihrer vortrefflichen Mnlz
Heilpslipnlntc habe ich eiue bedeutende l
(frleichternng meinec« iieidc«,? sichtlicher l
laugt. Crsuchc Hie daher wieder um U'/,l
«üo der kräftigen Malz Choculadc. 5Vcutcl l
der so vortreffliche» Malzbonbons. l

Ilf. ^ellnulsser in wrcin a, d. Donau.

Generaldepot für Knnii bei H e r r i i l ? « t « l »
I^»»ni!< in I..,ib«ell.

Triester

Tnest.
Die Triester Eommercialbanl

empfängt Geldeililü^en in öslermchi«
schen Vanl- l,»d Lltüalsnoteil wir auch
in Zwanzig-F ran teil siücken m ti»jold,
mit l>sr Verpflichtung, Kapital unt)
Interesse!» ill üenselbcll Balulen zu-
rückzuzahlen

Dicselve ssülimptiert auch Wechsel
und gibt. Vorschüsse aus ussenlliche
Wenhpapierr uild Wavrll l» den ob-
qenanxlcii Valulen. liü«) '̂

Sällllntliche Opcrali^nril finden zu
den in den Triester Lokalblättern zeit-
wcise alla.ezela.ten Äcdin^ungen statt.

(1014—3) Nr̂  1733.

boncurs-Cröffnung
über das Vermögen des Olaswarcu-
ljäudlers Franz Älemens in Laibach.

Bon dem k. k. Landes- als Han-
delsgerichte in Laibach ist über das ge-
sammte, wo immer befindliche beweg-
liche und über das in den Ländern,
für welche die Concursordnung vom
25. Dezember 1868 g i l t , gelegene
unbewegliche Vermögen des mit der
Firma Franz Klemens, Glaswaren-
h^lldlutiq in Laibach, registrierten Kauf-
mannes Franz Klemens in Laibach
der kaufmännische Concurs eröffnet,
dir k. k. Landesgerichtsrath Herr Franz
Koöevar als Concurskommissär mit
dem Amtssitze in Laibach, und der Ad-
vokat Herr Johann Brolich als einst-
weiliger Masseverwalter bestellt worden.

Die Tagsatzung zum Borschlage
des definitiven Masseverwalters und
Wahl des Gla'ubigerausschusses ist auf

d e n 1 0 . M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, die Anmeldungs
frist bis

1 0 . A p r i l 1 8 7 9 ,
die allgemeine Liquidierungs- und
Ausgleichstagfahrt nach § <̂8 C. O .
auf den

2 1. A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Eoncurs-
kommissär mit Hinweisung auf die
Bestimmungen dcs § 67 C. O . an«
geordnet.

Die weiteren Veröffentlichungen
in diesem Concurse erfolgen durch
das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung".

Laibach am 4. März 1879.

( W 3 0 - Y Nr. 955.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. ÄezirtSaerichle Oberlaibach

wird im Nachhange zum hiergerichtlichcn
Edicle vom 84. Oktober ,878, Z. 4428,
bekannt gemacht:

Gs werde bei dem Umstände, daß znr
zweiten auf den 8. Februar l879 an-
geordnet gewesenen excc. Feilbietulia der
dem Josef Maruäic von Obnlaibach ge-
hörigen Realitäten «ud Reclf.-Nr. 356,
Urb. .Nr . 287, toi. 355 aä Herrschaft
t i t sch; «ud Nectf.-Nr. 3 ' / , , lol. 118
>̂ä Strobclhof; dann 8ub Meclf.'Nr. 15,
toi. 445 aä Ceple kein Kauflustiger er-
schienen ist, zu der auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags mn 9 Uhr, hiergelichlS au-
geordneten dritten exec. Feilbielung mit
dem frühern Anhange geschritten.

K. t. Bezirksgericht Oberlalbach am
8. gebruar 1879.

(1036) Nr. 1,41.

Bekanntmachung.
Den «.«bekannten Erben und Ncchts»

Nachfolgern der Margareth Wilfan und
Luzia Wilfan geb.Dolenz, beid: von Burg-
stall Nr. 32, wird Herr Mathias Killer
in Lack zum Curator bestellt uud ihm die
für obige Tabularinleressenten bestimmte
Realfeilbietungsrubril mit dem Bescheid«
vom 20. Jänner l879, Z. 350, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht ttack am 3ten
März 1879.

(1038-1 ) Nr. 1680.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befmdlichen Franz

Rozman von Mitterfelchllng wird Hcrr
Dr . Burger von Kraiuburg zum Curator
lul ^ctum bestellt und diesen» der in der
Rechtssache des l. t. Steueramtes Kraln-
burg gegen Anton Bcr^ic von Unterfeich»
ting l^to. 25 ft. 50 kr. erflossene Real-
feilbietuugsbescheid oo,n 21 . Jänner l879,
Z. 488, belMdigel.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
4. März 1879.

(1011—3) Nr. 1619.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte ttrainburg

wird den unbekannten Erbcn der Ursula
Doln verehel. Brcgar, des Simon Dusa,
der Eva Ianezic verehrl Doln nno Maria
Doln jun., alle von Strohcin; den un-
bekannten Ellern der Eva Iaxez'ic ocrchel.
Doln und des Iernej Doln von Glrohein,
und den unbekannt wo befindlichen Maria
Ianeziö uud Maria Doln sen., auch Dol-
lenz geb. Pleäa von Etrohein Hcrr Dr.
Bnrger in Krainbura als Curator lut
aotuli» bestellt uud demselben die Real-
feilbietungsbescheide vom 14.Dczber. 1878,
Z. 8933, behändiget.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
3. März 1879.

" ( 9 8 5 - 2 ) Nr. 10.558.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bejcheide vom 30stcn
Mai 1870, Z. 4749, auf den 29. Novem-
ber 1878 angeordnet grwesenc dritte
Realfeilbietung gegen Jakob Sopsic von
Gradac wegen schuldigen 225 si. sammt
Anhang wird auf den

14 M ü r z ,
15. A p r i l und
14. M a i 1879

reassllmiert.
K. k. Bezirksgericht Mottling am

8. Dezember 1878.

(902—2) Nr. 23,473.

Uebertragung dritter ezec.
Realitäten-Hersteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef ssriz-nan
von Groftluftp die mit den» Bescheide von»
1. August 1878, Z. 8460, auf den 2ten
November 1878 angeordnet acwcscne dritte
exec. Versteigerung der dem Johann Novak
von Kleinratschna, resp. nunmehr zu seinem
Verlasse gehörigen, gerichtlich anf 2045 f l . ^
geschätzten Realität 8ud Urb. . Nr. 21 ,
toi. 76 zH Weinegg bewilliget, und hiezu
die ijeilbietungS'Tagsatzung auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
gerichts mit dem Anhange üoerlragen
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schützling«'
werthe hlntangegeben werden wird.

Die Ncitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcd.r Ncitaul vor genmchtem
Anbote ein lOpeiz. Vadium zuhanden der
öicitalionSlommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl uud der Grund«
buchsextract können in der diesgerichl«
lichcll Registratur riugcsehen werden.

tt. l. städt..delcg. Bezirksgericht Laibach
am 30. Oktober 1878.

( 1 0 2 9 - 2 ) Nr. ^

Bekanntmachung.
Vom t. ,. Bezirlsaerichle W>Pp^

wird den unbekannt wo befi"blichen /^
bulargläublaern der Pregel'sche" Re"» '
Auszug.Nr. 282 ad Herrschaft M H
Namens Kaspar, ssranz ""d " , . u l
Pregel, bekannt gegeben, daß f ^ H ^
Wahrung ihrer Rechte Stefan Scy"
Slurja als Curator ud ttctum °e ,̂
und ihm der Bescheid (Z.282), wom»
efec. Feilbielung obiger Realltüt aus

14. M ä r z .
15. A p r i l und
1 4 . M a i 1879

aügcordnet wurde, zugestellt worde" ^
K. t. Bezirksgericht Wlppaly

»9. Februar 1879.

(991 2) Nr. I ^ l ^

Executive

Vom t. k. Bezirksgerichte ̂ " ' "
wird bekannt gemacht: <,.„<«

Es sei über Ansuchen der Frau " " ' ^
Heß von Mott l ing die exec. P c s s M " ' " ^<
dem Mar t in Kambic von Kle ins "̂ ,,
hörigen, gerichtlich auf 1450 fl- » ^ « 1
Realität Top. .Nr , 295 ' / , uä pe" ^^
Aillüd uud Co>,scr..Nr. 78 »nd / ^ , . ,
Herlschast Möl l l iog bewilliget, " '^ " ,i
drei gellbieluugs-Tagsatzungen, u»l> »
die erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

4. A p r i l

und die dritle ans den
3. M a i 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von N bis ^ <
in der Gerlchtslanzlci mit oe»n " ̂ z l
angeordnet worden, daß die Pfandrc ^
bei der ersten und zweiten Feilbletu"» ^
um oder über den, Schätzungöwerly.^,,
der drillen aber auch unter dem,
hintangegeben werden wird. ^ch

Die Licitationsliedingnlsse. " ' ^ i
insbesondere jeder Licilaut vor gem«"^
Anbote ein 10perz. Vadium z"t>a"^^il
^icilationslommission zu erlegen ^ ^ <
das Schätzungsprolololl und decHch.»
buchöc^tract lönuen i>, der diesgtlly
Registratur einqefehen werden. gi"

K. l. Bezirksgericht Möttl'"s
3 1 . Dezember 1878.

"(984-3) Nr. ll).^'

Executive
Realitätenverste«

Vom t. l. Bezirlsgerlchle ^
wird bekannt gemacht: ^ ^ß

Es sei über Ausuchen des 3^ « ̂ l
von Müttling die exec. V c r M " ' ^ g,'
dem Johann Kermcsec von ^'.cchatz^
hörigen, gerichtlich auf 2550 st,-" ' M <
Reali-äten «nd Extrct. < Nr. ^ ^ . Z^
gemel.'de Rosalmz, nnd l t ^ rc t ^ . ^c t .
der Sleuergemeinde DraschN ". ^ M ^
nnd hiezu drei FeilbielunljsHa»'"'
und zwar die erste auf den

12. M ä r z ,
,die zweite auf den

15. A p r i . l
und die dritte auf den

14. M a i 1 U 7 9 ' 2>.O
jedesmal vormittags voll U b , ^ ^
im AmtSgtbüude mit dem »"".^ic""

der erstell und zweiten Feilblet mu ^
oder über dem Schätzmigslieu^'^, h^
dritten aber auch ""tcr dem, ^
anaegeben welden. ,«, n» '̂,',»

Die ^icIllltionsbedi"Nl"'^' „ . a " ' ,
insbesoudere jeder Licilant "" .g,ldl" ,.,̂
Anbote ein wperz. Vadium z ^ l . ! '
Licit°tio',slommission zu c r l e ^ ^ .^n
die Schätzungsprotololle »"" ^ s g " '
buchsextracle können in 0 ^ c " ' ,̂„
lichen Registratur einaeseytl' ^ „ 6

K. t. Bezittsgcrichl <"
lä De^mber 1878.
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, Ferquelle"
M»ze«s-Quai, Echrcycr'sches Haus,

«elie» Cafö Valvasor,
^'"««'., «..<<. ,o» ̂ «r 8pi!ul«ass, «u.).

" r°»n?i^^ '^" / - " lnrzcnbier aus Schreiners
""rn ,l ! ' . > ' ) ' . " ' ' ' ^ ^ " « l "- Flaschenweine.
H ^ , ^ ^ " ° ' < N'l nen"he'"erichteten
f tWick 'V ">"' ' N'wle iiuer die G.isss. Gabe,
u ? ' " b " ' d ^ !„oßr Abwahl von Speif.n

«cdis,,»,,/ " ' ' " ' ^ " ' ' " ' b" anf.uellsam,.er

^ e s t ^ , ^ " " ^ ^ " " ""ch I"^t«,,»pr,»«n nach

">'d ^ n k " . . ^ " ^ " ' ^ ' ' ^"spnlche aus Stadt
^nno enlgcgensehcud.

hochachtungsvoll

(1046) 9i 1 *ranz Anzl in ,
•—J-JZZl (ttaftficber.

wuljlUlNg.
" H ^ ^ i l l a Malln, Hrabeczly-
^«itlll!,.«' ' ' " ' " '' 6>l»»l,r, lVparherdtiiche.
»«be« " ""d H"ljlsge s.n Aeorgi z» r>er-

Advokaturs-
Kandidat,

.Suäf l lu t loussAhie» m i t "lelnjiiJiriger
],jSl* Un^ Land]»raxis, dor slove-
t-

 l«n »Sjmic],,, vollkommen miioli-
wj;.WuiJs«lit ij) Krai 11 pJaciort zu
, ' l";11- Auskunft durch die JSx-
! J ^ f e o r Zeitung-. ( l t m ) 2-2

f »j S HI I- -I i ft] i
ri II HP fti HI««« i H ,
S i^^s-fis i-tSI?.. 2 î§ 5|tfi.,.H*

^ * | « vZ*1*^* t - — ft4ä p<ft-

& i is*« !sid3iÜ!3^i£<!i SI|«IB

Geschäftsübernahme.
Gesertigter gibt dem P. T. Publikum bekannt,

daß er das bisher unler der F i rma „ O r e l "
i n K r a i l i b u r g bestandene Geschäft über»
uommcn hat.

Derselbe übernimmt alle in das Fach der

2immermulerei, Änstrei^erei
unt! ^uclliererei

einschlafenden Aloe,ten. u»elll>e er znr vollsten
Zufriedenheit und zu den billigsten Preisen her̂
zuslelleu verspricht (W5> ^ 2

Auch empfiehlt er sein gut assortiertes
^url»^«!»^«», sowie auch IlNäer und audere

Zimmermaler und Anstreicher in Krainburg.

Wohnung,
Wienerstraßc Vir. ̂ , I I 3>ml, beslehsüd aus
<! Fimmel,, sammt ^u^elwr. ist vom lommen^
den Grora.i ab ,̂ u veliuiethru,

Msraa/ im Annonle»-Bureau dcs Herrn
Frauz Müller. Herrengasse ^ir, «'> (UN7) 3-1

<»«<» 0» I t iuü t l l l Sui'bilil leld<»,

»s d!»s<» ssverf g«'<sen A

H ' »!>' ^^Nkbcnst, nrsl'rüssle Vorsls!)!!!!^ ssibl sich dir Ehre, höflichst an^N' « ß
H ^ »r>«e», daß sich eine Oenossenschast gebildet nnd unter der F i rma ^ Z

<Z „Klcidermacher-llnion" Z.l
» ^. uul (üun^reftpluj; H r̂. 7. in» Linuse äer /liunll ,,8luvenija', ^ . «

ID Herrcukleidermacher-Geschäft ^
I d "^f l 's t I)N,, ." <
V-T . .., I m Vesi^l' guter Grschäslsvcrl'indunaM uud uorziisslichrr Ärl'süs ^ f >
« ^ ^U,k wird die „Umon" bei hochseim'r Arbeit und moderuslei Fn<,on nur ^ <
k ^ t ! ^ ^ " ' ! c jtlllrn, eine hübsche Ausuiahl moderner in und auölän / ^ 1
H , ' " > ^ Stosse slets nm ^agrr halteil und beslrcbt sein, dnrch reelle und »>
» '""or Äediriol,,^ da« ^lltrauen der P. T. Anstraqqeber zu rrchtsertissen, « ^
» , 1 ^ . >̂u zahlrcichni acneialcu Auslriisicu sich anempfehlend zeichnet hoc!> »^^
H "">lungsvoll ^ ^ l

H '''U) :: >. ,̂ic Vorjlchuug dcr Klcidcrmllchcr-Nnion. !

Dohnung
^ zu vermicthen.

I n Un te r sch i sch ta Hau» ° Nr. «li ist
im I.Stocl die WohnnnL sogleich zu »ergeben.

Wickll-Vklpachtnllg
Die zunächst der Iriester Maut im jtndti^

scheu Pomerium lieflrnde, I I ' , Joch messende
sogenannte Elesantenu'irttssche Wiese ist enl»
weder im a.anzeu oder partienweise aus ein
oder mehrere Jahre zu verpachten,

Mhere Auslunst wird ertheilt: Elefanten»
ssnsse !1/r. 7 neu, in, i Htoctc <I04^) A—l

I n Ocsterreich Ungarn, Dculschland, ^lanlr^ich und Portugal ist >
geschützt >

Wilhelms
antiarthrilischer antirljeumatischer

.Biutreinigrunefs - Tüee
(blutrciuigcud gcgcu Gicht uud Rheumatismus)

ist als

"^77"in.ter-I^-u.r
als das einzige und sicher wirkende Blutrcilliguugsmitte! W

anerkannt. W
_^252525?525?5?2^ ^ 5 ? 5 ? 5 ? 5 ? 5 ? 5 ? 2 ^ _^25?5?525?5?5?2^ W

^ l, l, Hoflanzlei lau! ld I« Mirt una ««N«nl l " l^ M'ajeslä! Patent geqen A «
l^ Vesliilusi Ä V >, , , . .' N ü, 7>lllschU!,q gesickert A W

^2252525252525,2^ "^«32525252525252^ ^22525252525252^ W
Dieser Thee reinigt den ganzen Organismus; wie lein anderes Mittel durch«

such! er die Theile des ganzen Körpers nnd entfernt durch iuncrlichcn Gebrauch alle
unreinen abgelagerten itrauihcitsstoffc aus demselben; auch ist die Wirkung eine ^
sicher andauernde,

Gründliche Heilung i'on Gicht, NhelimntismuH, ztiudersiislen und veralteten
hartnäsligcn Uebeln, slrts eiternden Wunden, sowie allen Geschlecht« und Haulaus^ «
fchlags Kranihrileu, Wimmerln am Körper oder im Gesichte, Flechten, syphilitischen M
(beschwüren, ^W

Vesondcro ssünftigcn <trf«lg zeigte dieser Thee bei Anschoppungen der ^
und Milz, sowie bei Hämorrhoida! ^nünnden, Gelbsucht, heftigen Nerven , Mi, ' , «
und Gelenlschmerzen, dann Mnqendrnslen. Windbesäiwrrden. lluterleibS.Velstopjuilg. «
Harnbeschiuerden, Pollutionen. Mannreschnmchr. Flusi bei Frauen n, s, u>,

Leiden, wie ^troplielsranlheiten. Drilsengrschluulst lueroen schnell u,, > ^
geheilt durcl, anhaltendes Theetrinlen, da derselbe ci>: mildes voll^us l< > ^ >
nnd nrinlreibendes Mittel ist, ' / ) >' ->' ^ >

Allein echt erzeugt vo« W
<frlmz Milslcll,,^ Uputllelter in Reunkircken. «

E i u Packet, in K Gabc» getheilt, nach Vorschrisl des ^lrzles bereitet, sammd
Gebrauchoanweisung in diversen Tprachcu 1 Gulden, separat für Stempel uut
Packung l(» lr, ^

> V « , ^ , » , « , » ^ . Man sichere sich vor dem :'lntanf von Fälschungen und
wolle stets „ W i l h e l m s antilNllnüischcu autilhl'umatischen iUlutleini<,>i>uii!l,<<'" r>er- ^ >
langen, da die blos unlei dcr Bezeichnung anliaithritischer anliil>i V lnt - ^ >
reinigungsthee auslnuchenden Erzeugnisse nnr Nachahmungen sind, ' mlnuf «
ich stets warne.

Znr Ve.illeinlichleit des P T. Publikums ist der echte W i l he lms nnl iar M
tbritischc »nlirheumatischc Vlutreinigungsthec auch zu haben M

Ä d e l s b e r g : I a j . i l up fe r i c hm i l l t , Apotheker; A g r a m ^ S ig Mitt lbach, Äpo W
tbekel; V o r go : Gius. Bel tanini. Apotheker; « r u c k a , d, M u r : Albert Langer, Apu M

^ thrter. V o z c n : Franz Waldmüller, Apotheker; V r u n e c l : I . G M a h l ; Ä e l o ^
r>ü l : Nud, Lwoboda. Apotheker; Ä r i r e n - Leonhard Staub, Apotheker; Ä l e i b e r g - ^
I o h , Neusser. Apotheker. (5 i l l i : Vannibach'sche Apotheke uud Franz Rauscher; l l o r - ^
m o n s ! Hermes Codol in i , Apotheker; C o r t i n a ! A Cambruzzi i Deu tsch ^
U a n d s b e r g : Mü l le rs Erben; E s s e g g : I , i l . v, Diencs. Apotbele». und Josef ^
Gobchll), Apotheker; F ü r s t e n f e l d ! A, Schröckenfur, Apotheker; F r o l i i i i e i t e l ! - V ^
Älumauer; F r i csach , - O, Michheim, Apotheker, nnd A Aichinaer. Apotheker. F e l d - «
bach: Josef König, Apotheker; G ö r » : A, Franzoni , Apolhrkel; G r a z : I Purg «
lr i tner, Apotheker; G n « t a r i n g : S , Vat ter l ; ( « r u b i s n o p o l ir, ' Josef Mal lch; ^
G o s p i c ^ Valentin Vouk. Apotheker; G r a s e u d o r f : Joses Baiser: H r r m a g o r l . : ^
Ios . M . »lichter, Apotheker; H a l l (T i r o l ) : Leop. v, Aich'uger. Apotheker; J u d e n . «
b ü r g : F, Senrlowitsch; I n n i c h e n : I . Staps, Apotheker; I m s t : Wilhelm Deutsch. M
Apotheker; I v a n i ^ : Ed, Tollovic, Apotheker; K a r l s t a d t : A. E. «a t l i c . Apoü.l?., , ^
uud I , Venic; K l a g c n f u r t : ,«arl (llementschitsch; K i n d s b e r g : I , Kanu >c, ^
K a p s e n b e r g : Turner : K n i t t e l f e l d : Wilhelm Äijchner; K r n i n b u r g : » a r l ^
Tchaun ig , Apotheker; L i c n z : Franz v, Erlnch, Apotheker; L e o b r n : I o h Pe- ^
seischy, Apotheker; M a r b u r g : Alo is Qunndesl; M o t t l i n g : 3 . H^acha, Apo- ^
llieker; M ü r z z u s c h l a g : Johann Danzcr, Apotheker; M u r a u : I o h 2te i ) r r r ; ^ W
M ü r o w i p : A «erstonouich; M a l s : Ludwig Pu l l , Apotheker-, N r u i u a r k l lSlcicr ^
m n r l j : Kar l M a l y , Apotheker; O l o c ' a c : Edo Tomaj . Apotheker; P r a s j b r r g : M
I o h , T r i b u i ; P e t t a u : (5 Girod. Apotheker; P e t c r w a r d e i n : L, !<l, Junssüicier; M
R u d o l f s w r r t h : T o m . Ä l i zzs l i , Apolhelei.; R o t l c n m a n u : Franz t , I l l , i i f , . W
Apoth. ; N o u e r e d o : illichard Thales. Apoth. ; R a d l e r s b u r g . ( . ^ - ' " ^ ^ , M
Apoth, ; H a m o l ' o r : F, Schwarz. Apoth, ; S e b r u i e o : Pctet Br ros . W
d u r g : I . V . Cor lon; 3 t . « c i t : Ju l i an N ippr r t : S l n i n z : 3>a^. < „ s. M
Apolh , ; S e m l i n : D, Joannov ics 'Lohn ; Spala to : Benatio v. Grazio. A p o l h l t r i ; ^
Sch l a n d e r s : B . Würst l , Aputh. ; T r i e f t : Jak. Seraoallo. Apolh. ; T r i e n t : An t , M
San ton i ; T a r u i s : Eugen Eberl in, Apoth, ; V i l l n c h : Ma th , Fürst ; V u l o v a r: M
A, Kraicsowils. Apo th . ; V i n k o v e c : Fried. Herzig, Apoth ; W a r n s d i n : D r . A. W
Halter. Apotheker. W i n d i s c h g r n z : Ios . Nnlligaritsch. Apotheker, und G. Kord i l , W
Aftotl),s^. . W i n d i s c h . F e i s t r i z : Adam v. Gutlowski. Apotheker; Z e n g g : Ios , W
Accurti. Apoth . ; Z a r a , - V , Anorovic. Apo lh , ; ^ l a l a i : I o h Vi, Pospls i l , Apoth. M

T| T I j T T K- k. Hof- " ^ ^ ^ K Eunstanstalt | IT T 11 "IT
IB I I III I tür Weberei und »tlekerel, Us I L m
I I I H 111 I Wien'' • St' i l1'1-"^«'Ni «>• II I ii II

^ I I I U I • I Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente. • • | 11 I •
• I I • ^M I ^1 I A II l«i t iKmî r ullcr in uicucs Fmh sclilii^'O'lcn Arlinlon, >vio: YrreiiiHsnliuen, • • • l | • •

% ^ |^y J^L ^ | ^b Valm«»iibHn<ler, itahrlUclior otc otc , nnlor (lariiutio so]idoMlcr un<i b i l l i ge r • | ^ L J B | BH V
^ ^ ^ ^ ^^m^^^^ ^ M ^ ^ ^ Auwsiilirnn .̂ | ) ^ " * }> re i scour ant* und Munter nratis. — Lieferungen auch * • ^ ^
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ <jcy*n Hatcmahluiiy. ^ p | | ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^



8 Heute bei G r u b e r : ̂ 3
3 Wiener - NeuMter Würste 3
8 mit sutterteig. 8

^ Lebende

B ä i e i d Erestraache
sind zu verlaufen, - Anfragen in der Kanzlei

der krainischen Dauytsellschafi.

Ein Uhu
wird zu taufen gesucht. — Anfrage in der Ad
ministration dieses Blattes. (1012) 3-.>

Mietüsünus
zu verpachten.

Ein auf dem schönsten Posten in Unter»
schischta nächst Laibach gelegenes Lokale, mit
geräumigen Plätzen hiezu, ist mit weorgi l, I ,
billig zu vcrmiethen. Äiäheres beim Eigen-
thümer Nr. i). (W44) 2—1

Oekonomie-Sämereien,
garantiert keimfähig, als diverse Sorton |

Klee, Gras und Futterrüben I
(1045) 1 bei I

Peter Lassnik,

Nnchftehende anerkennende Zuschrift liefert die besten Beweise iiber die vor ^
iüalimen Wirtunaen des l , ^

Schneebergs Kräuter-Allop. j |
JSccrn F r a n z W i l h e l m , jWficfitr in Heun- ffi

W kirenen (Nieller^Oejterreick). l^
W K ä l t e r n in Südtirol, Ui. Februar 1«??. ^
^ - Euer Wohlgcboren! Schon vor <i Jahren zog ich mir als 24jährigcr Landes ^
^ schüfe bei einer größeren Waffeiinbiing dnrch eine sehr starke Verkühlung rin sehr >l.
W schweres Brustleiden zn: Brustbeklemmung. Schwerathmigkrit nnd mitnntcr abschcu- lÄ
W lichen Auswllrf, mit Blut untermischt. Tics wiederholte sich jährlich, namentlich im l ^
si^i Herbst und Frühjahr, und wurde ich von allen Aerzten als unrettbar aufgegeben, ^
!̂ ??l Da ricth mir im vorigen Jahre im Herbst unser Herr l^crichtsarzt Nr. Pu- s-̂
^ petschel Ihren lucltbcrühmtcn Wilhclins Schncebergs KmuterMlop. ich nahnl 10 ! ^
l!-^ Flaschen hievon ein, und siehe da, seitdem hatte ich nie mehr Alutspucken. war leinen ^
^ einzigen Tag mehr bettlägerig, und tonnte mir auch wieder etwas verdienen Auch ^
^ habe ich leine Vruslbetlcmnllmg mehr verspürt und leichter geathmet. ^
W Neulich mußte ich einen ganzen Tag im Freien sein, h^be jcl.tt wieder seit I^
?W zwei Tagen Brnstbcllcmmung. nnd athme jetzt wieder schwerer, fürchte daher, das; ^
W i auch wieder Blut kommen lönntc, und möchte dem gerne vorbeugen. !^
^ Ich wage daher, Euer Uohlgcboren inständig zu bitten, da ich zu Ihrem ^
ls-, Wilhelms Schnccbergs Kräulcr-Allop ein sehr großes Vcrtraucu habe und meine «̂
^ sichere Heilung zuversichtlich davon hoffe, mir einige Flaschen znlummen lassen zn ^
IlHi wollen. M i t Hochachtung Mich. Niccabona, ^-
M ^12) 8 - 5 k. k. Landesschichen ^bcrjäger^Invalide. ^
M ' ^
Hsŝ  Betreffs Uebernahme von Depots wollen sich die Herren Geschäftsfreunde «^
« ^ gefälligst brieflich an mich wenden. l>s
m?! Neun l i r chen bei Wien (Niederöfterreich). «^
l M »'«'«»>,« HH«»>,v»„», Apotheker. ^

W .̂
j ? ^ / M ^ ° Die jen igen P , T . Käufer , »uelche den seil dcni J a h r e l85xi von m i r ŝ s
^ 1 erzeugten vorzügl ichen Schneebergs . 5 l r ä u t c l > M o p echt zn erhal ten wünschen, belieben l - ,
M stets ausdrücklich ' l!s

W Wilhelms Schneebergs KMter-Ullop l̂
W zu verlangen. ^ ^
M Anweisung wird jeder Flasche beigegebeu. l̂ l
l^» Eine verriegelte Originalftasche tuslel l ft. ̂ .', tr. und ist stets im frischen !^
- l Zustande zu haben beim alleinigen Erzeuger ^W W.MIm. ^ckew in IlßMilcki!, liieilemlellU!!. ,-l
^ l ^ Tic Verpackung wird mil 20 kr. berechnel. ^
^-!! Der echte Wilhelms Schneebergs Kräutcr»Allop ist auch ««r zu bekommen H
l!-l bei meinen Herren Abnehmern ^-

in Lailiticli: Pcfrr ijU«Niilk:
A d e l s b e r g : I . « . «upferschmidt, Apotheker: A g r a m: Sig. Mittlbach, Apotheker; l ^
Ä o z e n : F. Waldmüller, Apotheker; B o r g o : Ios. Bettanini, Apulhrlcr; Bnineck: ̂ ls
I . O . M a h l : B r i s e n : Lconhard Staub. Apotheker: C i l l i : Aaimlbach'sche Apo <-,,
thete und F. Rauscher: Essegg: I . C. v, Dienes, Apotheker: F r o h n l c i t c n : Vin ^
cenz Älumaucr: Fr icsach: Ant, Aichinger. Apotheker: Fe l dd ach: Ios. .Nüniss. 7^
Apotheker: G o s p i c : Valentin Vouk, Apotheker: G l i n a : Ant. Haulil. Apotheker: ^
Ä örz : A. Franzoni, Apotheker: « r az: Wend. Trnkoczu, Apotheker: H a l l (Ti ro l ) : ^ l
Leop. v. Aichinger, Apotheker: I n n s b r u c k : Franz Nint lcr, Apotheker: I n n i c h e n : 1!,
I . Stapf, Apotheker: I v a n i c : Ed. Polovic, Apotheker: I a s t a : Alex. Hcrzic, W
Apotheker: K l a g e n f u r t : Karl Clemcntschitsch; K a r l s t a d t : A. E. Katlic, Apo- !^i
theker: K o p r e i n i h : Max Werli, Apotheker; K r a i n b u r g : « a r l Tchauniss, Apo- l>^
thelcr; K n i t t e l f e l d : Wilh. Vischncr: K i n d b e r g : I . 2 . Karincic: L i c n z : Franz ^ !
v. Erlach, Apotheker: M a r b u r g : Alois Qnandcst; M c r a n : Wilhelm v. Peru !.̂
werth. Apotheker .Mals : Ludw. Pöll, Apothcler: M u r a u: Ioh , Steyrrr: P e t t a u : ^
C.Girod. Apotheker: M o t t l i n g : I . Wacha. Apotheker: P e t c r w a r d e i n : N. !^
Deodatto's Erben: R a d l e r s b ü r g : Cäsar E. Andricu, Apotheker: R o v e r edo: l ^
Richard Thales. Apotheker: N u d o l f s w e r t h : Tom. N i ; z o l i , Apotheker: T a r u i s : l ^
Eugen Ebcrlin, Apothcler: T r i e f t : C. Zanetti. Apotheker: ' ^ i l l a c h : Ierd. Tcholz, !is
Npotneter: V u l o v a r : A. Kraicsovics, Apotheker: V i n t o v c c : Friedrich Herzig, «?
Apotheker: W a r a s d i n : Dr. A. Halter. Apotheker; W i n d i s c h g r a z : O, Kordit, >!-

-, Apotheker: Z a r a : V . And rov i c . Apotheker. l -

~HuU_^^yjiT empfehlen ^̂ —T;-£7 B'"

^ = a l s Be8te8*uud pFeiswUrdiyft

«T Dio Kcgeuiniintol, I
Wagtndwkta (Vlathen), Betteinlagea, ZelUUfff

= derjkjc. p r . Fabrik ^E_;l 17:

Hvon M. J. Elsinger&Söhne ._
— in Wien, Neubau, Zoller^jidso '2.

I liitferantcn dos k. a. k. Kneg»miiii»teriurjii, >jr. iMaj I
Kriegimariue, Tielcr Hnnittnititti«iut>lten etc. eiv. 1

Solid« Firmen als Vertreter rr-
wünscht.

^ > « 22 « 65 Ü5 65 ̂ 5 «5 6«5 65 65 656565^.
u? Vci hartnäckigem Husten und ^
H Heiserkeit, I
Ä woran ich nud meine Familie schon sehrln
f l ange gelitten, einpfahl mir de> Herr Apo>lÄ
Ä thetcr Arcnds in Perleberg den Maner'scheu ̂

« weiften srust-Hyrup. »
Ä <̂'ach Gebrauch von nur 2 Flaschen^
Ä waren wir vollständig von dem Uebel bc st
H freit, und kann ich daher denselben nicht A
m dringend lzenng empfehlen. ^

H Ponii.', den 24 April l«77. Ä

Ä ?»<ller, Forste». D
N Stets echt zu haben bei ^ V . ^ I „ v , - ^
Ä i u ^aibach. <ttl1) '̂ I H

^ 6 ^ 2 5 2 5 2 L 6 H 2 5 2 5 ' _ 5 6 ^ 6 ^ 2 5 - 3 5 ' 2 3 « ^

Äüfluge von „Dr . Hl!-,»'« Ultt,>r!!»ll«t- W
!!>oi>k" tan» >,lll'»,<ll<>»l<n >>,>l!1I«cht als >

Auch «,»ftsl>hl«!i w«rl,?!!. Preis l Ä«,>rl >
- ?0lr,ü,W. ,»bcn<h >>urch alle Vu<t>!>. ^
K<>ft,!N, Sichlers Verlllssi»Ansiall »

„Auszuss" nrati« un» ftaoco, , »

Voriätbia in l l . Teuftlls Vnchhanvlung ',
in Wien, Wieden, Hauptstraße 15, dann »
bei Vallmayer, i , Närntnevstraße !l<»,
»llelche dasselbe geg«n <l) lr. ö. W. in »rieft ^
marl«» franco ilberalllnn v«rse»dcn.

ßtronnüte
z»lm Modernisieren und Waschen, < 5 ' l z ^ / 5
Ueberformen, Streifen zum Plissiere», wous,
reu, Auszacken und Säumeu werden ang"'
(101«) 2—1 men bei ^ ^s.

Q'. U ^ t U l , Wienerstraße ̂ '
Aus Gefälligkeit werden obige Albe!^

auch in der ModcwareuHandlung °e» v
«rn»t «t i loki für mich übernommen.

E.I. Makr in M.ib..ck.
Preschernplatz Nr. 3,

empfiehlt einem hochverehrten P. T. Pnblilum unter Zusicherung der solidesten u»
möglichst billigen Bedienung sein gut assortiertes Lager von

Galanterie-, Zoilelle- nnd Mrsnmerie-Urlilielv
aus den ersten nnd besten Fabriken sowol des I n ^ n>ie auch des Allslandes, f«'"''?
von allen Sorten Kanzlei und Äriespapier aus der Fabrik der Herren ̂ "
,inü !N«)nler in k lume, neuester und feinster Confectionspapiere, fowie auch "
sämmtlichen Tchreib-, Zeichen und Echnlreqnisiten. Ebens" sührt derselbe^e^
russische nnd chinesische Karavansn Thees sowol ofsen wie auch in Pacleten, ̂ ^
gebäcl, sämmtliche Theerequisilen. Ehoroladen von 8uell»r<l, wie nicht minder
verschiedensten Torten Rum, alle Gattungen ^igneure vl,n ̂  »»itnä I>'<»«'lilnll
^m«U's<I»m, echt französischen Cognac und diverse Eorle» Exlrau'sine, ^
T h e r r l ) , Ä i a l a g a , M a d e i r a , B o r d e a u x ?c, ?c, ,.

Schließlich erlaubt sich derselbe noch das P. T. Publilun, ans seine bei ">''
befindliche Niederlage von optische» und physilalischeii Artikeln, als: Hm'nlleM'Nl
ü W kr.. Stahlklemnier i. st. 1 :'.<). Stahltlenlmer, feinst mit Echildlrot ^ase»<N^
^ f>. 1 <!.">, Hornbrillen ä 80 kr.. Stahlbrillen von «<» kr. an. Neitbrillen ^ !> ^ '
Invisible Brillen ^ st. ̂ ^ 0 , ferner Lorgnetten, Brillen nnd Klemmer in Schilopau '
«Sold» nnd 2ilberfasfnng, Operngnclcr, Aneroide, Thermometer, Bermessm^
stnbe .'c ?c,, aiiv der bekanliten Fabrik des Herrn ^«<lr«»» ltn»l»l»l i» "
«ulfmerksam zu machen. „> ^

Auswärtige Aufträge n'crden prompt gegen Nachnahme esfeetuiert. (,^'l^<

^—^e—x—

Helle i©Mlil^FiLi¥©i-e

I •/)& ^^^^X^^ wf^^ ^^^^r jj^B violfachtö
£/§ J 2 2 > y&d m aufgodrtickt i^'

Art
Seit HO Jahron st«ts|mit dem boston Ert'olgo angewandt gegen jed- C

M a g e n k r a n k h e i t e n u n d \ ' « r d a u u u | f S H t } i n i i i « - e i i ( w i e A p p e t i t l o s i g k e i t , V p L
pt'ung etc.) gegen Klutcoiigcstiunen und Ilu'murrholdullcldeii. lioaoudtru r
HüiioH zu euijjfelilon, diu «im: kitzentle Lwben.swui.se fübroii.

FtilMilioato werden sroricslitlieli verfolgt.
Z'/c/* «<'#»«»• versiegelten OriyinalflasrJie 1 ß. ö, W^

Franzbranntwein und Salz.
Der zuverlässigst« Selbstarzt zur Hilf« d<r leidonden Mon-sclihoit ''»' ^

innerön und äusseron Kntziindungon, gogen die meiston Krankheiten, V«rwn»il"nfc.g.
aller Art, Kojtf-, Ohron- und Zahnschmerz, alta Schäden und ossono Wunden. Krfl

 tl._
.sclüdcn, Urand, entziinduto Angfjn, lialiniungcii und Verletzungen jeder Art otc 8

In Flaschen sammt (Jebranc/tsauwelsimy SO In: H&^

^^^JffljffLm^~ Leberthran
^^^£Am^0Mp Mich. Krohn & Co0P-

^ ^ ^ ^ " " " ^ in Hcryen <Nor«ojf«Jl^

l)if»*it Thran ist. dor einzige, der nnt«r all«n im Flandtl voi-konnn«nd*n '
ton zu ärztlichen Zwecken j,reeignft is1

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung^^-

H 2i u p t - V o r H a ii <1 t,
l»ei

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wl^ '
Tuch lau bon. t<,ri;1i

Depots in allen renornmiorton Apotheken der Monarchie oder in M» fiJ-
warenhandlungon. In Orten olino Dejiöt« erhalten auch Privatpersonen »•' fc

aerer Abnaiunn entfiprecheudcii Kabatt. te jitt
Das p. t. Publikum wird gehelen, Rusdillckllch Mol In Prttp»rJJ rt,id

verlanKen und nur solche uiiziineInnen, welche mil meiner Hchutzin»rKt

l nterschrist verKehcu sind. •
X ) e p 6 t s : Lalbach: G. Piccoli, Apoth.; Joa. Svoboda, Ajioth. f ^ n i ,

fJarlatti. Cllll: üauiiibacirscho Apothfko. J. A. KupforHchmid. (iörz: A. J ' 'b„rp5
Ajtotb.; C. Zanctti, Apoth ; A. «ejtpcnbosür. A. v «jiironcoli, Apoth. #*«"' ^itf-
Karl Scb.'mnig, Apotheker. Kln^ensiirt: Clr-niontschitsch; P. Hirnbachcr, ^Jj{„(|-
l^r: V. Krwoin, Apothfker; Peter Merlin. Poiitiil'el: P. (Jrsarin, Apotheker.iheW'
mannsdorf: A. Itobluk. Apotlieker Kudolssucrlh: .1. Bergmann, A l ' (^ o l i i ' .
l). llizzoli, Apotheker. Stein: Jos. Močnik. Apotheker. Spital: tf'-"""...^^
Apotheker. Htrassburg: J. N. Gorton. Triebach: (i. Luegera Witwe. ' ̂  ]0
(',. Kuni])fs Krben, Apothokor. Wlppach: Alb. Musina, Apotheker. (*•) ' ^

Druck und Verlag von Ign«z v. Kleinmayr H Fedsr Vamberg.


